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Lamstag oen Z. Uu l i . 1334..

vermischte ^7evlautbarunZett.
Z. 3l(). ( l ) »ä !>irum. 2t .

F e i l b i k l u n g s . E d i c t .
Von dem Bezulsgenckte Treffen wild biemil

ißffe tlich tun5 gcmachl: (̂ s sc» aiii Ansuchen des
ErecutlonsfudlerS Anton Slreiner vsn Dttcndolf ,
nid«!l den Andreas Kovazl)>zd von Unteldodlava.
in die erec-nve F:llb«elung der gcgn«l'schtn zu
Unterd»dlava ll^enoen balben Hübe, als ouä) des
gcgner'schen in Ricdpouyderg liegenden Weinqlll-
l^tlä nach b>m gellchlllch erhobene», Schähungswer«
lde pr. 7»» ft. 4<» l l . , rrenrn de? Elsteln aus e<m
Ucthciie vo,n 3. August ,652. N l . 5o/», säuldig
ßed<nden b5 st. In't lezicn und Uüloslen gcirl l l l .
^ct< und zu dem Ente orei Taqsaßungcn, als auf
d<n 5o. Ju l i , 2o. August und 3o. Sevtember <L3^,
i'e,5elzeit VormittogS 9 Uhr in I^aco ter Rcali-
lälen mit dem üellahe anberaumt woieen, daß,
faNs diese Realitäten «reder dei der elften noch
zlvcilzn Filldlclungslaqs^hunss um 0en schägunqg.
lverld o«er dalüvcr cm Mann gedraHt werben
tonnten, solche bei oer «lilten auch unter demscl»
lcn d'nt.nii;ccilb^n rrelden würden. — Wozu
K^usiustlHe mit bim Andante an oddestimmten
Ta^cn und ^ tun te zu elscdeinen hiemlt voigeia»

den wtlten< daß tie dief'faNioen Bcd'n»inisse täglich
in tiefer Amt^anzlei einües«hkn welken lonnen.

Bezilsögericht T'essen am 5. Febluar ,33«.

Z. 626. (.) I . »Ibz.
G d i c t.

V»n dem s. s. Belillssterickte der Staatt«
bellsit osl kack wild biemit allstlmeln kund gemacht:
G6 sei in Folqe Delegation deß hoä löblichen l . t .
S !an« und Landttchtls in Kroin, clc^o. ,7 . Jun i ,
(Zcdolt 2o. Juni l. I . , ẑ . ^ , 9 , . ,um Vellaut der
^eliahfahll'isse rack? dfm zu Tlaita verstolbenen
Pfallels< Al'deeas Kausche«,, bestehend in Haus-
und Zimmeleinrichtuna. keldeslleieuna, Tisch«
und Bettwäsche sammt Bettgelrand, Büchern, ei.
ncr geteälen li?ue« KaNefche, einem drau»e»
Pstlde sammt Gelcdil» unb sonstigen Gerälbschas«
ten, der Tag auf den l / i . Ju l i , l. I . , Bormit»
laas von 9 — »2 Uhr in I^oco Pfaithot Tr»tt«l
bestimmt »rotden.

Kauflusllge weiden am obt«s<immten Tag«
im Hfallhofe zu Tratta mit den-, zu erscheinenv«,«
geladen, dah tie Zahlung gleich bar zu leiften
skr« neide.

K. K. Ne,irksgelich: der Ctaatshellfcheft Las
den 5a, Juni iLö4.

V o r l a d u n s j s . O d l c t .
Von der Bezî öobris>te,t Aoelbdelg in Klain/ weiden nachssehende Rekrutsruagbftüchtli^Ht

«nd pahlos avwtsende Incivieuen als:

G e d u l t K >

^ Vol.ul ld Zuname _ ! ^ , I ^ ! " A n m e r l u n «
^ O r t » P f a r r « ^»< "

. 'K lanz Lutwlz Adelöberg Adelöderg ẑ »öc.5 RellutilungsslüchttinH
,i2ctcpl> TMclnatsch dlo. t le. »<»<) . t^o Ohn, Pah adwefen»
^ Anlon Semj <6lav»na Slavina » »t^o llto.
4?^cban»l Atam Pclteln.e olo. d »7gb Klo.
t»!Anirä Had«Nia t lo. tto. ^ , >3c>̂  t t«,
<»̂  ^tmon Echlln scheg Et . Pner dlo. z, »Uod zio.
7' Mathias Solmann Klön«u Hto. ,2 »8oo lto.
S Mattbäu« Pruts tto. dlo. 4» I796 d«o.
9^Matthäus Aeam Dorn t lo. 56 »li'04 l t s .

la^Michel Spttltsch Ncvllte LosUanna b ^07 tto.
,»!Jacob Bldigoi Grohmajclhsf t lo. ,9 <äo» dto.
12'BlaS sreboutb tle, dlo. 2i i6»<< dto.
,5 Matt in «iLljlal Alttilncach tlo. ,Ü rlla. dlo<

mtt dem Beisaye vorgeladen, daß sslche lick bin»ten viel Monate» «m so gewisser l l i dicsel V^i»t t -
>c ^ t t n einjusinden und ihr Auöbl«,den ^ rechtfc^lgen habtnj, ole i l , lenft noch de« beft»hend«n
»Att^^sten Bolschl»ften debandelt werden «vuroen.

BtliltSodllgt«», Arelgrcl« «,n »U. 3u«i i ü l ^ .
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G d < c <.
Bon der?, k. Be»nk8obrifff<it Idria werden nachstehende RellutirnnMüHtliBge, « l i :

Des Rtlrutlsun^Sfiücdtlinqs

3 ^ ê»«periode
3 ^ ^ . ^ ^ ^ . ^ der Adlve. A x m e e t u n «
^ Vv l -unb Zuname GeburtSott ^ Geburtsjahr s^heit

, 5hom. Ferjanlschitscl. 5schelounig »o g. Deed. «6^4 > März »3Z4 m't Wanderbuch abwes.
, l̂cphan ^aa>ol,l<ch UiolKsa ,̂ » v. , ,, ^ ohne Pah adiveŝ n»
5 5homaS Wontschlna Id i ia 55l) 5. ^ ^ , blo.
4 ÜnoreaS Alocechl „ 5ai 23. 3iovd, » „ mit Paß adlvksen»
b Zlmon Aloiechl, l-octe

Piut Dsbrajhova «3 27. Octob. i2 l2 , ohne Paß
« Zimon ZeNlch ^orla 27a 25. , Z , mit '̂ sanderbuch
^ l̂ «cclS Laly Untel»0lla 27 »I. , ^ „ m'l P^ß
d üarth. Mttlautschitsch „ 33 .v. , „ , mit W^noerl>uch

« i t vem üeisahe vorgeladen, daß si« ihr Abbleiben binnen vier Menaten so gewiß hieeotts zll
»chlfecllgen o^den. als sie sonlt nach den oie^f^llS deliehenoen Glse^en vehHndclt werten lrüleen.

K. X. Veiiltöobligteit om 23 Ma» ,834,

V. 606. (2) Nr. 797.
.Üor ladungs . Ed i c t .

Von der ülzillüadrlgseit Wlppach im Adels«
berger ikrelse w»cd oen theils payloS, theils mit
erlosHenen Pässen ab.vesenoen ^llllärpllchtigen:
Gregor LsattfH von S^oaine, Haus»/lc. s ;
Anton Pelchan von yo^lt, Ha^s«7lr. 2a;
Franz P întsch v^n H^p^sHe/ H^u4 Nc. 7;
Jacob RepltsH von „ ^^us.Tlr. »4;
3)l^rcus 5lllßosrfec „ Hauä-^c. 44;
Geor^ OllNier ooa Sturia, hau^'^lc. 3 ;
Iofepd Hch>,p!a von « Ha^s'^c. « i ;
Anton Wihlal von ^ i?^uz»^lr. 62;
Franz Hüchlal von « Haas« llc. 65;
Zoseph >i0't>!NHpf̂  von « Haus'^s. 67;'
Izcsb Kaljin^ofel vo« » YauS.^r. 67;
Slephan pölllts h vsn Gradishe, h,,uS ^ls. 5 ;
Andreas HH^nocln von Heinona, Y^uK«Nr. 2;
Barto. Schanorin von „ y^uK ^tr. »;
Joseph Mls , von Slapp, H^^s-lls. 74;
Johann M^cl von « Hau5 Nr. 74;
8ran, Macz Von „ haus-^l . 74;
Franz Rupnll von Kreuzberg, Haus-^ir. », ;
tzucag Ruenlk von „ haus.llr. »ü
Johann ^ollan von ^oll, Haus.Ns. 9;
Joseph Dl'ßelee von VZlppach, h^ug.^r. 47;
Anton Kecp2n von „ H^us'^tc. 47;
Iofepl) Kooelle von „ ha^s.^r. 5»;
X5>lccyl. P l^e l von „ haus 5ic. 96;
Andreas ^aini t von Aelagroß, haaH-Nr. 2;
«ötexhan ^z^nts^H von , yauz.Nc. 6;
Johann Rny von », Haug.?ll. ^.
Johann UltusH von Sadlog, Haus-^r. »;
A.,con V..lo«lsch von « H,uS «r. 5 ;
An0.Oo!tisl)a von Zchlvarzenderg, ^aas.iir. 47;
Alton Pirz von Prevgrljche, >>a>lg-Nl. 7-.
Thomaö <)ade von ^ H^^S>5lr. 9;
G^ora Pos )̂2nu ooa Lomme. H>iu5-Nl. 28;
OHspac Semenltsch >?sn K l . Aeit, Hauü.3lr. ,4 ;

Johann üolckilsch von Griesche, haus^Nr. »3;
Anton hlooathln von Loslze. h^us»3ls. »«;
Johann hlooatdin von « , haus-3tr. »2;
Anoreas Hcl)u>ler von Poolcai, hauK-Nl. 36;
I'scph Bosbicfb von Ooerfelh, Haus-Nr. 69:
Anlon SH.'novly von „ Hius'3ic. 74;
Ioyann N ŝpac von » Hauä-Nr. Ü2;
)ohann Pc^ms l̂ von Duple, h^uä'Nl. 17;
Anco! Hia0l ooi! W'PP'ch, haus>3Ir. i , 3 ;
deren Auselltb^c hieramls unbekannt isi, hiermit
erinnert, blnnen 01er ^Dnaten um so gewisser
bei oiesec ^ezirssooli^lelt ihre Abwesenheit ,u
rechlfelli^en, wlorlgenö sie nach 'Nerl^uf dics r̂
Z l̂lX nach Umi^noen als RelkutllunqK^uchtllnqe
ocer ils Ucoertleter oec P^hvocschclflen angeseh««
Ul<0 d.'D^ndell werocn wüsden.

Be,,rfsoviiarr,c W'pp^ch am 25. Juni,934.

3. 8'7- (2)
W o h n u n g - V e r m i e t h u n g s -

Anze ige .
Indem Hause Nr . 72 , unweit

vom deutschen Platze, beim Tischler-
mnster I e r t n a , sind für kommen-
de Michaeli-Zeit fünf große ausge-
mahlte Zimmer nebst einem Vorzim-
mer mit zwel Ausgangen, zwei K ü -
chen, zwei Söeisgewölben, Keller
und Holzlege zu vergeben. Auf Ver-
langen kann auch ein Theil des gro- >
ßen Gartens weggegeben werden.
Das Nadere erfährt man ün nämli-
chen Hause.



Z. «55. l») — 35, —

S ch o n

den 15. J u l i d. I .
z u r Z i e h u n g k o m m e n d e g r o ß e L o t t e r i e :

V l W u s sammt Garten
d e s V i n e e n z N e u l i n g ,

w o f ü r dem Gewinner eine Ab lösung in B a r e m
von Gulden 3 0 0 / 0 0 0 W W., welche

Gulden 4 2 0 , 0 0 0 Conventions-Münz?,oder 2 6 , 6 6 6 2 j I Stück
k. k. Ducaren m Gold betragen, angeboten wird.

D a s e r s t e M a l
lsi es bei dieser Ausspielung der Fall, daß der Besitzer eines rothen Freiloses nicht
nur einen sichern Gewinn in barem Gelde macken muß, sondern auch auf die so be«
diuttnden, den Freilosen ausschließend bestimmten Treffer, in Geld und Losen zu-

gleich von
sl. 15,000 und 3M0?osen imNommalwenhe von fl. 37,500 Zusammen si. 52,500
. 6,000 «' 2,000 . » » » „ 25,000 „ „ 31,000
. 3,000 , 1,500 » » " « ^ 18,750 „ ^ 21,750
. 2,000 » 1,200 " .. » « „ 15,000 ^ „ 17,000
. 1,800 >. 1,000 > » « « „ 12,500 „ ^ 1^,100
. 1,500 » 500 » » « - „ 6,250 „ „ 7,750

900 » 400 » » . » « 5,000 „ ^ 5,900
700 « 300 >. " ' « « 3,750 ^ „ 4,450
600 » 2 0 0 > . . " » „ 2,500 « „ 3,100
400 » 100 « » « . „ 1,250 „ „ 1,650

u. s. w.
im Gesammtbetrage von si. 133,000 W. W. und 12,000 Losen im Nominal-Wev«
the von fi. 150,000 W. W. spielt, und folglich außer einem dieser namhaften Geld-
treffcr durch den damit verbundenen Lostreffer den Realitäten-Treffer sowohl als an-
dere Haupt- und Nebentreffer machen kann Jedes dieser Freilose spielt übrigens an
und für sich auf alle Treffer der schwarzen Lose-.

D a sowohl diese noch nie so anziehend vorhanden gewese-
ncn F r e i l o s e als auch die schwarzen Lose bei dem gefer-
tigten Großdandlungshause v e r g r i f f e n s i n d , so beliebe das
vereheliche Publicum sich b a l d i g s t damit bei jenen Henen Col-
lcctanten zu verschen, welche deren noch besitzen.
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I n d i e s e m r e i c h a u s g e st a t t e t e n S p t e l e

gewinnen ^ ^ / 0 0 0 Treffer

mit Einschluß der Gewinnlose nach dem Nominal -Werthe

Gulden 7 0 0 , 0 0 0 W.W. oder ss. 2 6 0 , 0 0 0 Conv. Münze,
folglich über 6 2 , 0 0 0 Stück k. k. Ducaten in Gold.

Das Los kostet 5 st. C. M.
DaS Nähere über die besonderen Vonheile dieser ausgezeichneten Lotterie enthält

der Spielplan.
Wien am i . Juni 185/..

Hammer ^ K a r i s ,
?. k. priv. Großhändler, untcre Breunerssraße Nr. , ^ 6 , i m , . Gt-c/e.

kose dieser Lotterie sind bei Ferd . I o s . S c h m i d t , am Kongreßplatze beim
Mohren ,m Versckletsiqewolbe zu haben. -> p^ «

Z. 620. (2)

Verkauf aus freier
Wand.

I n der Kreisstadt Neustadt! in
Unterkrain, ist das soaenannte Kupfer-
schmidische, nun Scholdinische Bräu-
und zugleich Einkehr-Haus nächst
dem Kreisamtsgebäude, stündllch

. aus freier Hand zu verkaufen. Das-
selbe ist sehr gut dislocirt, befindet
sich im besten Bauzustande, und be-
steht zu edener Erde aus drei geräu-
migen Zimmern, zwei gewölbten Kel-
lern, einem Brau - und Gährkeller
nebstallen Zugehör; im ersten Stock-
werke aus vier geräumigen Zimmern,
dann außer dem Hause aus einer ge-
mauerten Stallung und Malztenne,
nebst einem geräumigen Hofe vor
demselben. Die-dießfälligen K a u ^
bedingntjfe können täglich bei der E?^
genthümerinn Theres ia F a b i a n i
eingesehen, oder aber durch porto-
freie Briefe von ihr abverlangt wer-
den.

Neustadt! am 23. Juni i654.

A n z e i g e .
Das Haus , Nr . »76, jn der

deutschen Gasse, ist aus freier Hand
gegen sehr billige Bedingnisse zu ver-
kaufen. Nähere Auskunft erhalt man
am alten Mark t , Nr . i5o.

Z. 809. (3)

v e r k a u f
der k. k. P r i v i l e g . Natschach<r

P a p i e r f a b r i k .
Unterzeichnete machen hiermit be-

kannt, daß sie ihre eigenthümliche^
nächst dem Markte Ratschach in I l l o^
nen, im Neustädller Kreise aeleaei^
k. k. pnvi l . Papierfabrik sammt A l -
lem, was dazugehört, als: ein Zeua-
hammer und Hufschmiede mit zwei
Feuern, ein Steinkohlen- Bergbau
Garten, Felder, Wiese und Waldunq
aus freyer Hand zu verkaufen Willens
seien. Kauflustige haben sich daher
bet Unterzeichneten der Kaufbeding-
msse halber, zu erkundigen, welche auch
hler im Zeilungs-Comptoir einzuse-
hen sind.

Laibach am 25. Juni , 8 5 ^
Gebrüder

G e o r g und C a r l T ä n z e r ,
Inhaber.


